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D ie: Energiewende auf Basis 
von Wind-und Sölafloraft 
ist r7.urA\MrtscEaftlich6ft 

Realität gSivpfdcn. Eincuerbare, 
nachhal$ige.;fihergic steht jedoch 
vor einer großen Herausforde-
rung: der Speicherung. Eine 
hachfrageorientime Produktion 
wie bei konventionellen Kraft- 

. werken ist nicht möglich. Es 
. kommt daher in vielen Regionen 

Europas, wie zum Beispiel im 
Burgcnland, an windreichcn Ta-. 
genztidner'Sttpmgctymnurig . 
im OberÖ itss., Bip vielfach disku-
tierter lÄungsaniätz für das; 
Spcicherprobleniist dic„Powcr- 
to-Gas"-1bchnologie. Hier wird 
-'Wasser ih&ueistoff und Vk&r 
serstoff gespalten. Zwei innovati-
ve Projekte in Österreich haben 

. hier eineVorreitCrrolle über-
nommen.

■ Energie Tumvandclri 

D ie Pilotanlage ̂ H 'ind2H>dro- 

gen“ am  Standort der Ö M V  im . 

n ied e rö s tc rrd ch i^ en  Auersthal 

zielt genau darauf ab, Strom  aus ■ 

erneüerbären Qüc3ten,wic 

W in d - und Sonnehcneric, in  

Wasserstoff umzüWahdc1n,zu 

speichern, ins Erdgasnetz einzu-

speisen oder, als hochreinen 

Wasserstoff fü r die M obilität zu . 

nutzen. Dicsc Änlagc ist d ie erste 

Powcr-to-Gas-Piiotänlage in Ös-

terreich und die einzige eurppa- 

• w eit,d ie  sich m it der Neuent-

wicklung eines flexiblen H och-

druck-Elektrolyseurs beschäftigt.

INFORMATIONS­

VERANSTALTUNGEN

Überschüssige Energie*die aus M iß -  UNO SOIARKRÄFT gewonnen wird, 

muss gespeichert werden. Zwei innovative Projekte in Österreich nehmen 

hier eine Vorrieiterrolle ein.

Windräder in besondere windrefctieh 

Regionen Wird häufig Energieüberschuss 

produziert-

Das Projekt w u rd iv o m  K lim a- 

und Ehcigicfonds im  Rahmön 

seines Energiefbrschungspro- 

. graßiiins rhiit n iu d  Tj2 M io . Euto  

gefördert. Dasbrhvit und der ■ 

IG im ä- und Energiefonds haben 

gemeinsam m it der O M V  zur 

Realisierung dieses Iforschungs- 

. projekts beigetragen. D azu K li-

Mobil mit umweltschonender Energie

tna- und Energiefonds-Gc- 

schäftsführcrin Theresia Vogel: 

^Regenerativ erzeugter Wasser- 

stoffund dessen Nutzung in 

Brennstofifeellcn, die diesen 

hochcffizicnt in Energie umwan-

deln, werden dazu beitragen, 

ambitionierte Klimaschutzziele 

zu erreichen, und stellen den 

: ersten Meilenstein bei der U m -

setzung der Powcr-to-Gas-Road- 

m ap dar."

Energie, sicher und  

urawcltfrcu nd lieh ,

M  Rah men des zweiten .österrei-

chischen Pionierprojektes wird 

erstmals die Spcichcrung von 

W in d - und Sonnenenergie in ei-

ner ehemaligen natürlichen Erd-

gaslagerstätte erforscht . Basis da-

fü r ist die „Power-to-Gas"-Tech-

nologie, bei der der aus W ind- 

und Sonnenenergie gewonnene 

Strom in ein speicherbares; M e-

than-Wasserstoffgemisch unigc- 

wandclt wird. D ie Forschungs- 

Speicher „Underground Sun

Storage“ im  Öberösterrei-

chischen Pilsbach sind europa- 

weit einzigartig zur unterirdi-

schen Speicherung von W ind- 

und Solarenergie. D ie Unterta-

ge-Gasspeicher sind sichere und 

verlässliche großvölumige Encr- 

gicspeicjier und tragen dazu bei, 

dass Energie sicher, umwelt-

freundlich und lelstbar zur Ver-

fügung gestellt werden kann. 

Auch dieses Projekt w ird im  

Rahmen des Energieforschungs-

programms des österreichischen 

Klima- und Energiefonds -  do-

tiert aus den M itteln des bmvit -  

gefördert, als ein Meilenstein mit 

Signähvirkung au f diesem Ge-

biet der Forschung.

•www.kiimafonds.gv.af
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